
 
 
 
 
 
 
Mit dem Kampf um die Gaumeistertitel im Schützengau 
Neumarkt-Feucht-Beilngries, sowie die Qualifikation zu 
denen in Feucht stattfindenden Bezirksmeisterschaften 
ging die Saison der Bogenschützen in die nächste Runde. 
 
In den Klassen der Erwachsenen gab es neben dem guten 
dritten Rang von Christian Pfaller bei den Schützen noch den 
ersten Rang von Manuela Schwarz und dem 3. Platz von Silke 
Ovye in der Damenklasse. In den Altersklassen ging der Sieg 
bei den Damen an Barbara Kohl, bei den Herren gab es einen 
Vizegaumeistertitel von Detlev Dippold.  
 
In der Compoundklassen gelang ein Doppelerfolg bei den 
Senioren durch Rudy Eckardt vor Dr. Günther Schlemmer, in 
der Altersklasse sogar ein Dreifachtriumph angeführt von 
Routinier Fritz Ortner vor Helmut Kohl und Uwe Pesahl.  
Zwei weitere Doppelerfolge sicherten sich in der Juniorenklasse 
B Jonas Biebl vor Namensvetter Jonas Oswald und in der 
Juniorenklasse A Nico Goldhahn vor Florian Zörner. 
Die Nachwuchsschützen aus der Jugendabteilung sollte aber 
den Erfolgen der Erwachsnen nichts nachstehen. 
So gab es in den Schülerklassen weitere sehenswerte 
Ringergebnisse und Platzierungen. 



 
In der Schülerklasse A gab es neben Platz 2 und 3 von 
Alexander Blania und Fabian Hartmann noch einen Doppelerfolg 
bei den Mädchen durch Franziska Sailer und Alexandra 
Eckstein. 
 
Bei den jüngeren Schülern siegten Björn Richter und Julia 
Aderhold, bei den Kleinsten sicherte sich Charline Schwarz und 
Nicklas Hundshammer den Platz auf dem obersten Treppchen.  
In der Jugendklasse, bei der die Pfeile schon auf eine 
Entfernung von 60 Metern die Pfeile ins Zentrum platziert 
werden müssen, gewann Andreas Kohl vor seinem 
Vereinskameraden Ferdinand Vollmar.  
 
Auch in den Mannschaftswertungen gingen in 9 Disziplinen 7 
Siege an die Mannschaften der Bogenschützen Feucht. Somit 
bleibt zu hoffen, dass die qualifizierten Schützen zu den 
Bezirksmeisterschaften am 19. und 20. Mai den Heimvorteil 
nutzen können um auch bei den bayerischen Meisterschaften in 
München vielzählig an den Start gehen zu können. 


